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»Step by Step – Tanzprojekte mit Hamburger Schulen« 
Bewerbungsformular Schuljahr 2025/26
BEWERBUNGSFRIST: 21. APRIL 2025

[image: image2.jpg]conecco guG

Kultur, Entwicklung und Management





	Name der Schule:
	     

	Schulform:
	     

	Bezirk:
	     

	KESS-Faktor:
	     

	Anschrift:
	     

	Telefon:
	     
	Fax:      

	Name Schulleiter*in:
	     

	Telefon:
	     
	Email:      

	Name Kulturbeauftragte*r:
	     

	Telefon:
	     
	Email:      


Wir bewerben uns für folgende zwei Klassen bei »Step by Step«: 
(bitte für beide Klassen vollständig ausfüllen)

	Jahrgang/Klasse I:
	     

	Anzahl der Schüler*innen:
	     
	weibl:       männl:       divers:      

	Klassenlehrer*in oder Ansprechpartner*in: 
	     


	Telefon:
	     
	Mobil:      

	Email:
	     

	Motivation: Welche Klassenziele verfolgen Sie mit der Teilnahme?
	     



	Jahrgang/Klasse II:
	     

	Anzahl der Schüler*innen:
	     
	weibl:       männl:       divers:      

	Klassenlehrer*in, Ansprechpartner*in: 
	     

	Telefon:
	     
	Mobil:      

	Email:
	     

	Motivation: Welche Klassenziele verfolgen Sie mit der Teilnahme?
	     




	Unsere Schule hat ein besonderes künstlerisches Profil, das wir mit »Step by Step« stärken möchten. 

Ja        

Nein                                              Wird mit »Step by Step« eingeleitet      
Falls ja, bitte auf einem Extra-Blatt erläutern.

	An unserer Schule werden/wurden bereits kulturelle Projekte (Tanz, Theater, Musical, Musik, etc.) durchgeführt.
Ja        

Nein                        

Falls ja, beschreiben Sie bitte kurz die Projekte auf einem Extra-Blatt oder verweisen auf den Anhang der Studie „Kulturelle Bildung an allgemeinbildenden Hamburger Schulen“, sofern sie dort gelistet sind.

	In der Nachbarschaft gibt es eine Einrichtung (Jugend-, Kultur- oder Sportzentrum), die für eine Kooperation (Auftritt, Bewerbung, etc.) genutzt werden könnte und mit der unsere Schule schon jetzt (eng) zusammenarbeitet.
Ja        

Nein                     
Falls ja, welche?         

	Sind die Schüler*innen über die Bewerbung informiert worden? Wollen sie an dem Projekt teilnehmen? 

Ja        

Nein                        

	Wir haben ein Motivationsschreiben beigefügt, um unsere konkreten Ziele und Pläne mit dem Projekt näher darzustellen (empfohlen).

Ja        

Nein                        


	Steht dem Projekt eine Musikanlage zur Verfügung?

Ja        

Nein                       

	Ist ein Bühnenraum mit Technik für Beleuchtung/Musik vorhanden?

Ja      

               Nein                       

	Welche Räume können für das Projekt genutzt werden?
	Nutzung möglich (bitte ankreuzen)
	ca. Raumgröße (qm)
	Fußbodenart  (Teppich, Holz, Linoleum, etc.)

	Aula
	     
	     
	     

	Mehrzweckraum
	     
	     
	     

	Sporthalle (Einfeldhalle)
	     
	     
	     

	Sonstiges (bitte angeben)
	     
	     
	     


	Unsere Schule erfüllt die Förderkriterien der BürgerStiftung Hamburg und beantragt hiermit eine Projektförderung.
Ja      
                              Nein                        

	Unsere Schule nimmt nur dann an »Step by Step« teil, wenn sie eine Förderung durch die BürgerStiftung Hamburg erhält.

Ja        

Nein                        


Hiermit bewerben wir uns für »Step by Step – Tanzprojekte mit Hamburger Schulen« im Schuljahr 2025/26. Wir bestätigen, dass wir die Rahmenbedingungen akzeptieren und erfüllen. 
Ort, Datum      




Ort, Datum      

______________________________________________

______________________________________________

Unterschrift Schulleiter*in und Schulstempel
         
Unterschrift verantwortliche Lehrer*innen

Bitte die Unterlagen per Email als zusammenhängendes PDF mit max. 3 MB bis 21. April 2025 senden an: 
»Step by Step« | Karin Sondermann | sondermann@stepbystep-hh.de
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»Step by Step« ist ein Projekt von conecco gUG in Kooperation mit der BürgerStiftung Hamburg.
»Step by Step« wird gefördert durch die BürgerStiftung Hamburg, auch mit Mitteln der Arnd 
Wolters und Jürgen L. Peter Stiftung, der Hamburg Ahoi Stiftung, einer 
Hamburger Familienstiftung und von großzügigen Privatpersonen. 


